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Die Wachtturmstelle 2/37 

Der quadratische, nach Osten orientierte Turm gehört zu den kleineren Türmen dieses Limesabschnitts. Offensichtlich wurde hier

nur eine kleinere Besatzung für die Grenzkontrolle benötigt. Sein Grundriss ist unregelmäßig, mit Seitenlängen von 4,15 x 4,12 x

4,20 x 4,21 Meter. Das nur 0,60 – 0,65 Meter breite Mauerwerk aus örtlich anstehendem Gestein war in feinem, gelbem Lehm

versetzt. Im Inneren der Turmstelle zeichneten sich an allen vier Ecken Standspuren von kräftigen Pfosten ab, die auf einen

hölzernen Vorgängerbau hinweisen. Die Pfostenlöcher waren mit Kohleresten verfüllt. 

Der Wachtposten wurde 31 Meter hinter dem Palisadengraben erbaut.

 

Anfahrt 

Von Kastell Holzhausen kommend dem Laufenselder Weg für 1,85 Kilometer folgen, nach Süden abbiegen, dem Weg für 485

Meter folgen. Die Turmstelle liegt 50 Meter östlich des Weges. Sie ist im Unterholz schwer erkennbar.

 

(Margot Klee, hessenARCHÄOLOGIE, 2018; Ruth Beusing, hessenARCHÄOLOGIE, 2020)
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